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Erledigung des Prüfberichtes 

Der Stadtrechnungshof Wien unterzog den Verein Wiener Konzerthausgesellschaft ei-

ner stichprobenweisen Prüfung. Der diesbezügliche Bericht des Stadtrechnungshofes 

Wien wurde am 14. Jänner 2016 veröffentlicht und im Rahmen der Sitzung des Stadt-

rechnungshofausschusses vom 22. Jänner 2016, Ausschusszahl 6/16 mit Beschluss 

zur Kenntnis genommen. 

 

 

Kurzfassung des Prüfberichtes 

Der Stadtrechnungshof Wien prüfte die Umsetzung der im Tätigkeitsbericht des damali-

gen Kontrollamtes im Jahr 2014 an den Verein Wiener Konzerthausgesellschaft gerich-

teten Empfehlungen sowie die Gebarung in den Geschäftsjahren 2008/09 bis 2010/11. 

 

Bei der Nachprüfung war festzustellen, dass eine Vielzahl der empfohlenen Maßnah-

men bereits umgesetzt wurde. Bezüglich der bisher nicht umgesetzten Empfehlungen 

sagte der Verein Wiener Konzerthausgesellschaft eine nochmalige Evaluierung zu. 

 

Der Stadtrechnungshof Wien empfahl neuerlich, geeignete Schritte einzuleiten, um ei-

nen seit der Generalsanierung des Wiener Konzerthauses offenen Kredit zu tilgen und 

zugleich den diesbezüglichen Zinsendienst zu beenden. Ferner wurde empfohlen, ne-

ben aufgezeigten allgemeinen organisatorischen Verbesserungsmöglichkeiten diese 

auch insbesondere im Marketingbereich umzusetzen.  
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Bericht der Magistratsabteilung 7 zum Stand der Umsetzung der Empfehlung 

Im Rahmen der Äußerung der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangene Empfehlung bekannt gegeben: 

 

 

Stand der Umsetzung der  
Empfehlungen 

Anzahl Anteil in % 

Umgesetzt - - 

In Umsetzung 1 100,0 

Geplant - - 

 

Nicht geplant - - 
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Umsetzungsstand im Einzelnen 

Begründung bzw. Erläuterung der Maßnahmenbekanntgabe seitens der geprüften Stel-

le unter Zuordnung zu der im oben genannten Bericht des Stadtrechnungshofes Wien 

erfolgten Empfehlung, der Stellungnahme zu dieser Empfehlung seitens der geprüften 

Stelle und allfälliger Gegenäußerung des Stadtrechnungshofes Wien: 

 

 

Empfehlung Nr. 1 

Insbesondere die Tilgung des offenen Sanierungskredites ist in die Entscheidung für 

künftige Förderungen einfließen zu lassen. 

 

Stellungnahme der Magistratsabteilung 7: 

Die Empfehlung an die Kulturabteilung der Stadt Wien wird umge-

setzt. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung. 

 

Aufgrund der budgetären Situation der öffentlichen Hand und die wirtschaftliche Situati-

on der Privatwirtschaft ist es derzeit kaum möglich, die finanziellen Mittel für die Tilgung 

des offenen Sanierungskredites aufzubringen. Die Gespräche werden weitergeführt. 

 

 

 

Für den Stadtrechnungshofdirektor: 

Mag. Manfred Jordan 

Wien, im Juli 2016 


